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,,Bergschäden"-Info in Wanlo

Braunkohle ttug in.lahr 200E einer aktue en Infomation zulblge in Deutschlund zu Jißt einen vie el zur
StrcneEeugung hei. Hier eine Ansicht wn Krafi\rerk Weßweiler (bein Tagebau lnden). [Foto:H.GWö.]

Aufgcsclfeckt durch die Vorkommnisse in Nach-
terstedv Sachsen-Anhalt hatte die Dorfinleres-
sengemeinschaft wanlo am Dienstag vor einer
Woche zü einerlnlormatioff veranslallungeinge-
1aden. ,,Bergschäden als Folge des Braunkohle-
.rbbaus .rrLetc. la,  Themr, dJr d e er$i  80 bi .
100 <r,(lx(n(nen Cisle brcnncnd ir ere5siefle.
/ \ \"rh"he \or. i rende- Reinhold Cie\en be .( i -
ner Begr iiß!.ng völlig zu Rech, gesagt. es -ü.\e
ja hiernichtgleich das Schlinrmste passieren, wer
allcrdings gehofTt hatte, am Ende desAbends be-
ruhigt nach Hause gehen zt1 können, hatte sich
getäuscht. Dipl.-Ing. Peter Immeküs, Frerer
Sachverständiger für Bergbau/Bergschädell'
stellte mögliche /.r.rswirküngen durch den Tage-
bau vor, die auch nach Abschluss der beqbau
lichenA-Lli\ iLärcr noch arLlirclen lönnen und \e'-
neswegs aufOrte in direkterRandlage - wie Wan-
1{) beschränkt sind. Rechtsanwältin Doris Vor-
locper erö-er 'e dic rccl ' l iche'  A.pekte in lu-
sarunenhang mit Bcrgschadenseillen. lmmekus

räuml( aiL Jer i lTigen \ortct l rrg ruL dr. .  Berg-
schädcn nur üI1nillelbar dort zu eNarten sind,
wo Bergbau betrieben \Ä'ird. Vielmehr sei es so,
dass sich die crundwassenbsenkrmg bedingt
durch die TdgebaLe'n "ö-dl iche- R'ct tunC bi \
nach Viersen- Dülken auswirke, in westlichcr
Richtung bis zur niederlärrdischen crenzc und rm
Süden bis in Höhe von Bonn und Meckenherm
(s. Grank Immekus). In dem gesamten Gebiet
s<ren Ber5chäden bcirr  \ . rr l ,egen ro' l  rekro'r i -
schen Störungen nöglich. An solchen Stellen er-
folge die Senknng ungleichnräßig und hintcrlas
se entsprechende Spüen am HalLs, in der Straße
oder ruI eilem CrunJstücl. Er ndnnle als Bei-
spiele Risse im Haus. Fundamentbruch ündWas-
scrcintdti, lsolierungsschäden, Gebäudeschief-
stellungen, und, und. und. Weiterhin erläutefte er,
dass die Ehspeisung des Tagebau-Sümptungs-
wassers durch RWE Power zwar die F-euchtge-
biete erhalte,  in frdreic\  aber keine.fdi  s der r .r-
sprüngl iche Foßetzung s. Seite I
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Zustand wie vor der Absenkung mit einem stabilen Crundwasser-
pegel ereicht werde- Im Erdreich entslehe eine enome Wirbe-
Iung, so Peler lmmekus, mit möglicherAuswirknngen aufdie Sta
bilität. Rechtsanwältjn Doris Vorloeper machte auf die kürze Ver-
jährungslrist von nur drei Jahrer auinerksam, die auch auf Berg-
schäden zuireffe. Oft Iänge cs mit einem ldeinen Haarriss im Kel
ler an, malr kümmere sich nicht, und später sei es dann schon zu

Die Wanloer Dotfinteressengeneinschafi nit Re inhold Giesen (2.f;r.)
ltnd Rainer Krir (t ) hatte durch UntetstüEung wn Diether Btüsel
(Bündnis 90/ Die Gtünen) zu den Info-Abentl eingetaden. Relercn-
ten yßrcll DiDLJnp. Peter ]nnekus un l Rechtsa wältill Dori! l/or-
loeper. [Fotos (2): II.GWö ]
spät, um Scbadenersalz beanspmchen zu können. Sie empfähl,
sich rechtzeitig zu kümmern, auch wenn die Beweislast oft sehr
schwierig sei. Zudem seien in der Regcl bei Rechtsschutzversi-
cherungen Bau- und Beryschäden ausgeschlossen. M an müsse sich

Einflußbereiche der Grun tudsefttbsenkuns (Graudhstufung), er
stetlt tun Bün Inneku9 [,4bdtuck mit freundtichet Genehnisuns] .

zusammenscbließen, tnformationen auslauschen, und sich vor a]-
Iem nicht einschüchtem lassen, so Doris Vo oeper Für Wanlo bot
Reinlold Giesen an, dass die Dorfinteressengemeinschaft als ln

lo Sammelstelle fun-
gieren körne- Pcterlm-
mekus erkl:irte, dirss
nach den bisherigenEr-
fahrülgcn mit den
slärksten Schäden zu
rechnen ist, wenn das
Tagebautielste cneicht
wird, Das müsse zwar

Rega\ Inter^se it1 Wanlo: Das Pla heim nicht so konrmen, dcn
\|dr bL' tufden letzten Platz besetzt. noch empfehle er drin_
gerd, schon jetzt lnit der Beweissicherung anzufangen und in re-
gelmäßigen Abnänclen foro\ \om eigenen Haus an./ulen'gen.

auch werm - noch - gar kein Schaden vorliege. Abschließend wur-
den eindrucksvolle Foios von Bergschäden gezeigt, die sowohl
bei der Crundwasserabsenl':ung als auch bej der Hebung des
Grundwassers nach Abschluss bergbaülicherAltivjtäten enlstan-
de:n warInfo: Reinhald Giesen wie: darauJ hin, dass dic Dorf
interessengemeinschall plant, dem öchst dell .lahresbericht de's
Braunkohleausschusses der Statlt Mönchengladbach wn kompe'

IH.GWö.]tenter Seite in Wdnlo erläutem zu l.r"tsen.

Beckrather Kirmes -
Das Highlight im Monat August

In diesem JahI frndet die Bcckalhcl Kimes vom 28. bis 30. Au-
gust statq wie immer im großen Festzelt an der Beckalher Dorl:
straße. Start ist am Freitäg mit der bekannten und beliebten Band
..MRS.BEAN". Die sechs Musikcr hcizen das Festzelt und ihren
Gästen ab 20 Uhr urcrhör gut ein und soqen fih beste Padfstim-
mung für 18 bis 88-Jährige. Am Samstag beginnt ab 20 Uhi der
bunte Festabend mit dem alljäftrlichen und unvenichtbaren Lai-
enspiel. ..Der Doktor und das liebe Vieh" wird die Lachmuskeln
strapazieren und diese Aumihrung unvergesslich machen. Dann
heißt es: ,Jarkett ftil'. Die ,,RollKönig Band' lädt zum Tanz ein.
Tmül ionel l  näl l  der Denkmalnf lege- L. ld Hermrnerern au(h in
diesem Jabr wiedef eine Verlosung mit vielen attrakiven Preisen
für seine Cäste bereit. Als 1. Prcis winlt cin TV Flachbildfemse-
her Am Sonntag geht es dann ab 10.30 Uhr durch das festlich
hemusgeputzte Dorf. Bunt geschnückte Fabnädchen, ,,Kühe" urd
,,Zicken", die Beckather O svereine sowie die Wickradrer Maje-
stätcn und Zäge der Schützengesellschaft werden den Zug beglci
ten, der mit der Knnzniederlegung am Dcnkmal endet. Den Ab-
schluss d,3r Beckrather Kinnes bildet der große Frühschoppen im
Festzelt mit der Kapclle ,,Schoepp-op". Für ein vieltliltiges und
bunles Kinderyroganrm ist nach Angaben des Veranstalters selbst-

Karl Ileinrichs ist ratlos: Erde hebt sich
Karl Eeinrichs aus wanlo hat beobachtet. dass sich in kurzer
Zeit der ursprünglich ebene Bodcn in seinem Garten sowie aul
dem Nachbargrundstück stark angehoben hat, urn geschätzte
anderthalb Meter ,,Es ist ein richiiger Hügel entstanden", be-

sclüeib! er die Veränderung, die nicht zu übersehen ist. Toch-
ter Anne hat auf der Koppel ihrc Pfcrde untergebracht. Sie ist
vertugert, weil bei starkem Regenjetzt das Wasser von dem Hü
gelherurter in ilre Stallungen fließt. Um die Steigung iIIl Fo-
to sichtbar zu machen, halten Kad Hcinnchs und Stelan wrä-
ge eine waägrechte Leiste über den scbräg verlaulenden Gar-
tenzaun. Karl Heimichs ist besorgt über die offensichtliche Ver-
änderuns an den Grundstücken. die sich in unmitteibarer N:ihe
zur Niers befinden lrc Fotos (2) H.c Wü]

verständlich auch gesorgt. tM.t/.c.1



Kath. Pfarrgemeinden
22. - 28.4ügust

St. Antonius Wickrath:
Sa., 18 Uhr, Wort-Gottes-Feier, So., ll
Uhr, Il. Mcsse, Di., 15 ljhr, Rosenkranz
andacht im Altcnleim, Mi., r0 Uhr' CM
der Frauen, Do.,18 Uhr, Rosenkanzgebet
für die Verstorben€n der woche, Fr., 10.30
Uhr, hl. Messe imAltenheim

Herz-Jesü Wickrathhahn:
Sa., 18.30 Uhr, Wotgotlesdienst; So., 9.30
Uhr, Mcssfeier
Bächeteiim Pfansaql lü' 13 bis I9.30 Ult;
Fr, 15.30bi\ 17 Lkr Sa., IA bis 11.30 Ub'

St. Mariä Himmellahrt Wanlo:
Sa., l8 Uhr, Messe, So.,10 Uhr, Wortgof
tcsdiensl

St. Laurentius Buchholzl
So., 8.30 Uhr, hl. Messe

Ev, Kirchengemeinde
So.,23. August: aHerrath: 9 Uhr, (M-
Jobnen) owickrath: 10 Uhr, (Cohlke
Gtd. mal anders), awickathbery: 10.30
Uhr, (M. Johnen)

,N eßbole'-Wochenze lung fir Wickrath und Umqebung
Heraesgebedn: annä Nikola Giles
P€sse- und Kunslpoint, Ouadtstl 9
Geschäfisze len: Mo-Fr, ieweiis von 9.30 - 12:30 Uhr
Büro: Leonore Lenn:r&. Te:0 21
Fax: 0 21 66 / 34 65 35. E-Mail: !iels!!1e@!eb!e

Redaktion (F@ie MrLrbeireÖ: Hänslo*f P sleß, Mantr€d
von Gehlen. sandE Wasne., He n2 Geld wöslemeyef
Gewelbl. Anze cen: He mut F@nEen, Tel: 0163 640 3230
R€doktons- undAnzegensch uss: monhgs. 12 Uhf
Abonnemenrszeitun!: wöchentich, donneßtags
Pre is :30 .  6 lJahr imVo,aus ,E inz6exempar0 ,65€.
KündigungenschnfU chzum Ouanäkende unlerAnqabe

Ftu unvedahqt eingefindte Manßkipte witu kelne Ge-

Termine, Termine
aMi., 19. August, 14.30 Uhr, ,,Cafe Jedermsnn" im PlalTheim. Wanlo
aFr., 21. Äugust, 14.30 Uhr, Oflbner Lieder- und Singkreis DRK,/AWO, Rossw. 10
.Sa.,22. August, 14l-rhr ab Trompet€nllee 200, Fahrrädtour der ,,Kreuzherren"
asx., 22. August, 9 Uhr ab Markt, Tour de Bonn der SPD Wickath
asa., 22. Augls! 15 Uhr, Güllfest des GV ,,Eintracht" W'berg, am Cemeindehaus
aso., 23, Augüst, Fu$-Radrvallfahrt, Pfärreemeinde Herz Jesu Wickadrhahn
oso., 23, August, l0-ca. 19 Uhr, Fhgtag auf dem Segelflugplatz wanlo
aDi., 25. Auenst 18-19 Uhr, SPD-Städttcilgespräche in Beckrath, Weysrübel
aDo., 27. Aügüst, ll-13 Uhr, ,,Pflegestützpünkt" der DRK/AWO, Rossweide 10
oFr..28. {ugr\ t .20 I  hr.  Beckralher Kirme!.  Rock-Pop-\ ighl . . \4rs.  Bean'.  l -esl
zelt Ofsmitte
osa., 29. August, 13-16 Uhr, Kindersachen- ünd Spielzeugbörse in Wickrathberg,
im Er.  Cem(indchau5
.Sa.,29. August, 11-17 Uhr, Sommerfest der DRX/AWO, Rossweide 10, Wickrath
osa,, 29. August, SPD Rote Radtour, l4 Uhr ab Wickan\ Markt, SPD OV Wickath
.Sa.,29. August,20 Uhr, Beckrath€r Kirmcs, Groß€r Festabend (mit Laienspiel),
fesLel On'min(
aso.,30.August, 10.30 Uhr, Beckrather Kirmes, Festzug durch den Ort, ab 11.15
Uhr, Musikalischer Frühschoppen, Fesielt Ortmritle
aso., 30. August, Wanderung von Kiefeld zum Hülser Bcrg (18 km), VHS-Veran-
staltung mil Horst KüIel
aMi.,2. Sepremb€r, 14.30 Uhr, ,,Cafe Jedermann" im Pfaffheim. wanlo

Wickrather Schlossgeschichten
Am 30.August, l5 Uhr, bictet MGMG ejnen barocken Parkspazieryang mjl Wickral
her Scblossgeschichten (Dauer etwa 90 Minutcn, Start an'der Holzbrücke am Park-
platz, Schild ,,Parkftihrungen". Katen (7,- €, Kirder 3,- €) sind erhältlich bein Rei-
sebüro Haupts Tel.: 0 21_61 / 82 09 80), benn Tickct und lnfoservice der FIRST-Rei-
.eh i i r  .  r -c l  .n r l6 l  / r rnn l  cnrü ienn l inp .n fp rwwüJ<r ,n f r^nren-ma Ae t l , , l c | i f t1 l

Licbe Leserin, lieber Leser,
nicht, dass ich der Katastrophe von Nachterstedt was Gutes
abgewinnen will, aber immerhin wird der Braunkohletagebau
jetzt wieder thematisiefi. Die möglichen direkten Auswirkür-
gen und die Spätfolgen der Braunkohle GewirrTuüg (oder bes-
,er -vprni ,  htunet si ld s ieder in den fokLs der Öfieni l  Lhler l
gerücLt, zumindest in Wänlo. Die örtliche Dorfinteressenge-
mehschaft hatte mit den beiden Referenten Peter Inlmekus
und Doris Vorloeper zwei exzellente Kenner der Bergschäden-
?rcblemafik eingeladen, die nichtAngst schüren wo1len, son-
dem aufklären. Sie informierten über mögliche Schäden, her

vorgerulen durch den Tagebau. und zeigten, was zu tun ist, damit man als Geschä-
digter dcht auf den Kosten sitzen bleibt, weil der Schaden a) vom Verwsacher nichr
anerka rt wird, oder b) bcrcits vcdailft isl, weil cr nicht rechtzeitig bemerkt und an-
gezeigt wnrde. Dabeizahlen die Menschen in unsererRegion zur Sicherstellung des
Energiebedafs äir das Allgemeinwohl ohnehin einen sehr hohen Preis. Sie erleben
rnit, wie ihre nähere Umgebung - illre Heimat - nach und nach von der Landkarte
verschwindet. Man sollte meinen, sie hättea esverdient, im Schadensfall - verursacht
durch eben diesen Tagebau - nichl,,im Regen stehen gelassen" z,u werden, sondem
jedwede Unterstützung zu erhalten; etwa durch eine unabh:ingige Beratungsstelle,
die kostenlose Hille anbietet und bei der Schadensregulierung hilft. Stattdessen wird
der betroffenc Hauseigenttimer möglicberweise unverschuldct in die Amut getrie-
ben; einen Bergschaden a1s solchen zu identifizieren ist sehr schwierig und entspre-
chend kostspielj g. Für Otto-No.malverbraucher i st die Hemmschwelle was zu unter-
nehmen oft immens grolj. Immekus und Vorloeper empfehlen den Betroffenen, er
kannte Schäden offenlundig zu machen, im Ort miteinander zu reden, sich zusammen-
zuschließen und einen gemeinsamer Daten-Pool anzulegen, um se1ör1rei!&sr/e/ ftir
ilr gutcs Rccht ,,kämpfen" zu können. Mit ihrer Bürger{nfonnation hat die Dorfin-
leressengemeinschaft Wanlo wichtige Auikktungsarbeit geleistet. Eine ,,Nachah-
mung" ist jndes dringend von Nöten, denn: ,,Betroffene" können wir alle sein, nicht
allein die Menschen in Wanlo. lhr Heinz-Gerd Wöstemever


